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Auf dem Markt dominiert die Rationsfütterung für Säugende. Seit einigen Jahren gibt es eine Alternative die 

Adlibitumfütterung. Man erhofft sich dadurch höhere Futteraufnahme. Deshalb sollte sich der BCS weniger verändern. 

Ebenfalls sollte es zu höherer Milchleistung kommen. Als Nebeneffekt lernen die Ferkel durch die Mutter schon früh feste 

Nahrung aufzunehmen.

Im Versuch soll festgestellt werden, ob ein positiver Effekt 

im Vergleich zur Refernzgruppen festzustellen ist. In 

folgenden Punkten:

− BCS der More

− Gewichtszunahme der Ferkel

− Futterverzehr 

− BCS Beurteilung beim Ein- und Ausstallen der Moren im 

Abferkelzimmer 

− Wägung der Ferkel bei der Geburt und beim Absetzen 

− Aufzeichnung des Futterverzehrs in kg/pro More

Der Versuch wird auf dem Gutsbetrieb durchgeführt. Es gibt 

drei Wiederholungen. Immer im gleichen Abferkelzimmer. 

Jenes wird auf zwei Gruppen aufgeteilt. Buchten 1-4 

Versuchsgruppe und Buchten 

5-8 Referenzgruppe. 

So können pro Fütterungsverfahren je zwölf Würfe 

miteinander vergleichen.

Buchten 1-4 werden adlibitum gefüttert

Buchten 5-8 werden rationel gefüttert zwei mal am Tag

August 2020 Einführung

September 2020 Abgabe Versuchsdispo

Januar 2021 Start Versuchs

Mai 2021 Ende des Versuchs

Juli 2021 Auswertung der Daten

Januar 2022 Versuchsbericht fertig
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